
Satzung 
 

der Ortsgemeinde Altendiez  über die Benutzung des Grillplatzes  
und der Grillhütte vom 09. Dez. 1987 

 
Aufgrund des § 24 Gemeindeordnung (GemO) für Rheinland-Pfalz vom 14.12.1973 
(GVBl. S. 419) in der jeweils gültigen Fassung und der §§ 1, 2, 16, 18 (3), 27, 28, 32, 
33, 34, 39, 40 und 41 des Landesgesetzes über die Erhebung kommunaler  Abgaben 
(Kommunalabgabengesetz) vom 05.05.1986 (GVBl. S. 103) hat der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 09.11.1987 folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
Allgemeines 

 
Der Grillplatz und die Grillhütte stehen in der Trägerschaft  der Ortsgemeinde. Soweit 
sie nicht für eigene Zwecke der Ortsgemeinde benötigt werden, stehen sie nach 
Maßgabe dieser Benutzungsordnung ortsansässigen Einwohnern zur Verfügung. Die 
Benutzung soll möglichst frühzeitig, spätestens jedoch 3 Tage vorher, bei der Orts-
gemeinde gemeldet werden. 
 
Der Ortsbürgermeister ist berechtigt, auswärtige Benutzergruppen zuzulassen. 
 

§ 2 
Art und Umfang der Gestattung 

 
1.  Die Gestattung der Benutzung des Grillplatzes und der Grillhütte ist bei der 

Ortsgemeinde zu beantragen. Sie erfolgt durch schriftlichen Bescheid des Orts-
bürgermeisters , in dem der Tag der Nutzung sowie die Nutzungszeit festgelegt 
sind und setzt den Abschluss eines Gestattungs- und Benutzungsvertrages vor-
aus, in dem diese Benutzungsordnung als Vertragsbestandteil anerkannt wird. 

 
2. Mit der Inanspruchnahme erkennen die Benutzer des Grillplatzes und der Grill-

hütte die Bedingungen dieser Benutzungsordnung und die damit verbundenen 
Verpflichtungen an. 

 
3. Aus wichtigen Gründen, z.B. bei dringendem Eigenbedarf, kann die Gestattung 

zurückgenommen oder eingeschränkt werden. 
 
4. Benutzer, die gegen die Benutzungsordnung verstoßen, werden von der Benut-

zung ausgeschlossen. 
 
5. Maßnahmen der Ortsgemeinde nach Absatz 3 und 4 lösen keine Entschädi-

gungsverpflichtung aus. Die Ortsgemeinde haftet auch nicht für einen evtl. Ein-
nahmeausfall. 

 
§ 3 

Hausrecht 
 
Das Hausrecht an dem Grillplatz und der Grillhütte steht der Ortsgemeinde sowie 
den von ihr Beauftragten zu; ihren Anordnungen ist Folge zu leisten. 
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§ 4 

Umfang der Benutzung 
 

1. Die Benutzung des Grillplatzes und der Grillhütte wird von der Ortsgemeinde 
geregelt. 

 
2. Eine Abtretung von bereits zugesprochenen Benutzungszeiten durch den Be-

nutzer an Dritte ist nur mit Zustimmung der Ortsgemeinde zulässig. 
 
3. Über die Benutzbarkeit im Einzelfall entscheidet die Ortsgemeinde. 
 

§ 5 
Benutzerplan 

 
Ein regelrechter Benutzerplan wird nicht aufgestellt. Der Bedarf wird auf Antrag von 
Fall zu Fall geregelt. Die Benutzer sind verpflichtet, den Ausfall einer vorgesehenen 
Veranstaltung in der Grillhütte bzw. des Grillplatzes der Ortsgemeinde oder ihren 
Beauftragten rechtzeitig mitzuteilen. 
 

§ 6 
Pflichten der Benutzer 

 
1. Soweit die Pflichten der Benutzer nicht  Gegenstand anderer Regelungen dieser 

Benutzerordnung sind, ergeben sich aus den folgenden Absätzen dieser Be-
stimmung. 

 
2. Die Benutzer müssen den Grillplatz und die Grillhütte pfleglich behandeln und 

bei ihrer Benutzung die gleiche Sorgfalt wie in eigenen Angelegenheiten an-
wenden. 

 
3. Die Benutzer sind verpflichtet, die Grillhütte und den Grillplatz nach Beendigung 

der Benutzung ordnungsgemäß zu räumen und zu säubern. Hierzu gehört auch 
die Entfernung der Abfälle und des Mülls. 

 
 Wird diese Verpflichtung nicht erfüllt, so ist die Ortsgemeinde berechtigt, Grill-

hütte und Grillplatz auf Kosten der Benutzer in Ordnung  bringen zu lassen. 
 
4. Beschädigungen und Verluste aufgrund der Benutzung sind sofort nach der 

Veranstaltung der Ortsgemeinde oder ihrem Beauftragten zu melden. 
 
 

§ 7 
Ordnung des Nutzungsbetriebes 

 
Nach Abschluss der Benutzung sind der Grillplatz und die Grillhütte in den Zustand 
zu versetzen, in dem sie sich zu Beginn der Nutzung befunden haben. 
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§ 8 
Benutzungsgebühr 

 
1. Für die Benutzung des Grillplatzes und der Grillhütte erhebt die Ortsgemeinde 

eine Benutzungsgebühr.  
 
2. Die Benutzungsgebühr wird (für Ortsansässige) auf 10,00 DM festgesetzt. 
 
 Mit auswärtigen Benutzern wird eine Sondervereinbarung gem. § 2 (3) Satz 2 

KAG getroffen. 
 
3. Gebührenschuldner sind die jeweiligen Antragsteller für die Benutzung des 

Grillplatzes und der Grillhütte. Sie haften gesamtschuldnerisch. 
 
4. Die Gebühren nach Ziff. 2 sind im voraus an die Verbandsgemeindekasse Diez, 

zugunsten der Gemeinde  Altendiez,  zu überweisen. Die Gebührenschuld ent-
steht mit der Inanspruchnahme der Leistung. 

 
5. Für die Erhebung von Gebühren gelten im übrigen die in § 39 KAG bezeichne-

ten Vorschriften der Abgabeordnung sowie die in § 40 KAG bezeichneten Vor-
schriften über  die Zustellung, die Rechtsbehelfe und die Beitreibung. 

 
 

§ 9 
Haftung 

 
1. Die Ortsgemeinde überlässt dem Benutzer den Grillplatz und die Grillhütte in 

dem Zustand, in dem sie sich befindet. Der Benutzer ist verpflichtet, den Grill-
platz  und Grillhütte jeweils vor der Benutzung auf ihre ordnungsgemäße Be-
schaffenheit für den gewollten Zweck durch einen Beauftragten zu überprüfen; 
er muss sicherstellen, dass schadhafte Geräte oder Anlagen nicht benutzt wer-
den. Eine Haftung für Unfälle oder Diebstähle (Entwenden von Kleidungsstü-
cken pp.) übernimmt die Ortsgemeinde nicht. 

 
2. Der Benutzer stellt die Ortsgemeinde Altendiez von etwaigen Haftpflichtansprü-

chen seiner Benutzer, Mitglieder oder Beauftragten, der Besucher seiner Ver-
anstaltung und sonstiger Dritter für Schäden frei, die im Zusammenhang mit der 
Benutzung der überlassenen Grillhütte, Grillplatz und Anlagen stehen. 

 
3. Der Benutzer hat darauf zu achten, dass die Vorschriften zur Verhütung von 

Waldbränden eingehalten werden. Insbesondere hat er die Mitbenutzer der An-
lage davon zu unterrichten, dass im umgebenen Wald nicht geraucht wird. 

 
4. Der Benutzer verzichtet seinerseits auf eigenen Haftpflichtansprüche gegen die 

Ortsgemeinde Altendiez und für den Fall der eigenen Inanspruchnahme auf die 
Geltendmachung von Rückgriffansprüchen gegen die Ortsgemeinde und deren 
Bedienstete oder Beauftragte. 
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5. Die Haftung der Ortsgemeinde als Grundstückseigentümerin für den sicheren 
Bauzustand von Gebäuden gemäß § 835 BGB bleibt hiervon unberührt. 

 
6. Der Benutzer haftet für alle Schäden, die der  Ortsgemeinde an den überlasse-

nen Einrichtungen (Grillplatz, Grillhütte, Zugangswegen und Geräten) durch die 
Benutzung entstehen. 

 
§ 10 

Inkrafttreten 
 

Die vorstehende Satzung tritt am 01.01.1988 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 29.12.1981 außer Kraft. 
 
 
Ortsgemeinde Altendiez 
den 09. Dez. 1987 
 
Rüger, Ortsbürgermeister 
 

Satzung 
 

der Ortsgemeinde Altendiez zur 1. Änderung der Satzung über die Benutzung 
des Grillplatzes und der Grillhütte vom 06.04.1991 

 
Aufgrund des § 24 Gemeindeordnung (GemO) für  Rheinland-Pfalz vom 14.12.1973 
(GVBl. S. 419) in der jeweils gültigen Fassung und der §§ 1, 2, 16, 18 (3), 27, 28, 32, 
33, 34, 39, 40 und 41 des Landesgesetzes über die Erhebung kommunaler Abgaben 
(Kommunalabgabengesetz) vom 05.05.1986 (GVBl. S. 103) hat der Gemeinderat 
Altendiez folgende Änderung der Satzung über die Benutzung des Grillplatzes und 
der Grillhütte vom 09.12.1987 beschlossen: 
 

§ 1 
 

§ 8 (2) erhält folgende Fassung: 
 
die Benutzungsgebühr wird (für Ortsansässige) auf 30,00 DM festgesetzt. 
Mit auswärtigen Benutzern wird eine Sondervereinbarung gem. § 2 (3) KAG getrof-
fen. 
 

§ 2 
 

§ 8 a) wird neu eingefügt und lautet wie folgt: 
 
„Vor Benutzung des Grillplatzes ist eine Kaution in Höhe von 100,00 DM zu hinterle-
gen. Diese Kaution dient der Sicherheit, dass der Grillplatz und die Grillhütte in ei-
nem ordnungsgemäßen, schadensfreien Zustand zurückgegeben und die sonstigen 
Bestimmungen der Satzung erfüllt werden. Nach Überprüfung durch einen Beauf-
tragten der Gemeinde wird die Kaution zurückgezahlt.“ 

 
§ 3 
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Diese Satzung tritt am 01.01.1991 in Kraft. 
 
Altendiez, den 06.04.1991 
 
Ortsgemeinde Altendiez 
Wiederstein, Ortsbürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Satzung 
 

der Ortsgemeinde Altendiez zur  Änderung der Satzung über die Benutzung 
des Grillplatzes und der Grillhütte vom16.07.1991 

 
Aufgrund des § 24 Gemeindeordnung (GemO) für  Rheinland-Pfalz vom 14.12.1973 
(GVBl. S. 419) in der jeweils gültigen Fassung und der §§ 1, 2, 16, 18 (3), 27, 28, 32, 
33, 34, 39, 40 und 41 des Landesgesetzes über die Erhebung kommunaler Abgaben 
(Kommunalabgabengesetz) vom 05.05.1986 (GVBl. S. 103) hat der Gemeinderat der 
Ortsgemeinde Altendiez folgende Änderung der Satzung über die Benutzung des 
Grillplatzes und der Grillhütte und der „Jedermannshütte“ vom 09.12.1987 beschlos-
sen: 
 

§ 1 
 

§ 1 erhält folgende Fassung: 
 
Der Grillplatz und die Grillhütte (Lichte Eichen) und die „Jedermannshütte“ (Am 
Hochbehälter) stehen in der Trägerschaft der Ortsgemeinde. Soweit sie nicht für ei-
gene Zwecke der Ortsgemeinde benötigt werden, stehen sie nach Maßgabe dieser 
Benutzungsordnung ortsansässigen Einwohnern zur Verfügung. Die Benutzung soll 
möglichst frühzeitig, spätestens jedoch 3 Tage vorher, bei der Ortsgemeinde gemel-
det werden. Der Ortsbürgermeister ist berechtigt, auswärtige Benutzer zuzulassen. 
 
Die Benutzung der „Jedermannshütte“ ist nicht anzeigepflichtig. 
 
Sie steht als Schutzhütte 
(in den Sommermonaten von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr; 
 in den Wintermonaten von     6.00 Uhr bis 20.00 Uhr) 
zur Verfügung. 
 

§ 2 
 

In den §§ 3, 6, 7 und 9 wird jeweils hinter das Wort „Grillhütte“ das Wort „Jeder-
mannshütte“ neu eingefügt.  
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§ 3 

 
 

§ 9 a) wird neu eingefügt und lautet wie folgt: 
 
„Wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen die §§ 1, 2 oder 6 der Satzung über die Be-
nutzung des Grillplatzes, der Grillhütte und der „Jedermannshütte“ verstößt, handelt 
ordnungswidrig im Sinne des § 24 Abs. 5 GemO. Eine Ordnungswidrigkeit kann mit 
einer Geldbuße bis zu 500,00 DM geahndet werden.“ 
 
Das Bundesgesetz über Ordnungswidrigkeiten vom 19.02.1987 (BGBl. I S. 602) fin-
det Anwendung. Verwaltungsbehörde im Sinne des § 24 Abs. 5 GemO ist die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Diez.  

 
§ 4 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung  in Kraft. 
 
Altendiez, den 16.07.1991 
 
Ortsgemeinde Altendiez 
Wiederstein, Ortsbürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 
 


